
 

 Öffentlichkeitsarbeit  
Unsere Vorträge sind offen für alle Interes-

sierten. Kompetente Referenten vermittelt 

hilfreiche Sachinformationen in KVHS Uslar 

im Souterrain. Beginn ist jeweils um 19 Uhr 

Do. 15.02.18 - Pflegestärkungsgesetz II 

Do. 15.03. - Netzwerk zu Pflege und Demenz 

Do. 12.04. - Sexualität in der Pflege & bei Demenz  

Mi. 16.05. - Urlaub mit Pflegebedürftigen  

Do. 07.06. - Ist Alzheimer = Demenz 

Do. 13.09. - Hilfsmittel bei Pflege / Demenz 

Do. 11.10. „Der Spiegel mit den blinden Flecken“ 
D.Speyer-Heise liest aus ihrem Buch über Demenz 

Do.08.11. - Verschiedene Wohnformen im Alter 

 Kurs zur Begleitung* 
von Menschen mit körperlichen, geistigen 

oder seelischen Beeinträchtigungen 

(nach dem Pflegeleistungs-Ergänzungsgesetz) 

Für Menschen, die bereit sind nach einer 

Schulung betroffene Personen mit den ge-

nannten Beeinträchtigungen im häuslichen 

Umfeld zu entlasten und zu betreuen. 

Der Kurs ist für pflegende Angehörige  

geeignet, zum besseren Verstehen Ihres 

Angehörigen und zur eigenen Entlastung 

bei der Pflege. 

 Frühjahrskurs beginnt am 02.03.2018 

 Herbstkurs beginnt am 09.11.2018 

Weitere Infos auf Anfrage.

 

anerkanntes niedrigschwelliges Betreuungsange-
bot gemäß §45a-c SGB XI (IK = 500 313 280) 

Wenn Sie mehr darüber wissen, 

unsere Angebote in Anspruch nehmen 

oder uns unterstützen möchten, 

wenden Sie sich bitte an: 

Gabriele Kleinschmidt, Tel. 05571-7893 

 

Amb. Hospizdienst Leine-Solling 
Koordination Annette Hartmann 

Teichstraße 18, 37154 Northeim 

Tel.: 05551–915 833, Fax: -2640 

Email: Ambulanter-Hospizdienst@Leine-Solling.de 

www.zwanzig-minuten.de  

 und Hospizgruppe Uslar 
Tel.: 05571-800 851 

Beratung, AUDEA-Kreativ, Trauergruppe  

und Mitarbeiter-Treffen finden in der 

KVHS Uslar, Gerh.-Hauptmann-Str. 10,  

im Souterrain (Hintereingang) statt. 
 

 

Spenden können unter dem Stichwort „ “ 

auf folgende Konten überwiesen werden: * 

Amb. Hospizdienst Leine-Solling, Kreissparkasse     

Northeim, IBAN: DE 25 2625 0001 0000 0238 87, 

BIC: NOLA DE 21 NOM. 

Hospizgruppe Uslar, IBAN: DE 86 2626 1693 0040 

9200 00, BIC: GENO DE F1 HDG, Volksbank Solling, 
 

* Für Beträge ab 201,- € wird automatisch eine Spendenbescheini-
gung ausgestellt. Bitte Adresse angeben.

 

 
 
 

Betreuungs- und Entlastungsleistungen  

nach §45a-c SGBXI 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ambulanter Hospizdienst  
im Diakonischen Werk des 

Ev.-luth. Kirchenkreises Leine-Solling  

(Stand: 02-2018) 

   usgewogene    nterstützung 
   urch   infühlende Begleitung    

 im   lltag für alle Menschen mit 

  körperlichen, geistigen und/oder 

  seelischen Beeinträchtigungen 

Wir  beraten  entlasten 

    betreuen   begleiten 

 

mailto:Ambulanter-Hospizdienst@Leine-Solling.de
http://www.zwanzig-minuten.de/


 

für Menschen mit körperlichen, 

geistigen und/oder psychischen  

Beeinträchtigungen und ihre  

Angehörigen die im Alltag  

Unterstützung bedürfen.  

Wird ein Mensch unterstützungs-

bedürftig beeinflusst dies das  

gesamte Familienleben immens  

und es gibt so viele Fragen… 

Wir bieten... 

 Antworten auf ihre Fragen. 

 Beratung - individuell und kompetent  

für Betroffene und ihre Angehörigen. 

 Betreuung und Unterstützung  

betroffener Personen durch geschulte 

Freiwillige. 

 Begleitung zu Arztbesuchen,  

Veranstaltungen und beim Einkaufen. 

 AUDEA Kreativ - Gruppe  

für Menschen, die ein Abnehmen ihrer  

kognitiven Leistungsfähigkeit befürchten. 

 Tanzcafé für Menschen mit Demenz 

und ihre Angehörigen. 

                 entlastet Angehörige 

    in dem sie... 

 Zeit für sich haben, um Kraft zu schöpfen. 

 Zeit für Partner/in haben, bzw. Ver-

wandte oder Freunde besuchen können. 

 einem Hobby nachgehen können. 

 mal ins Kino gehen oder in Ruhe einkaufen 

können. 

 ein entlastendes Gespräch führen können. 

 Erfahrungen im gemeinsamen Umgang mit 

den erkrankten Personen teilen können. 

 

 

                          fördert betroffene  

Personen, in dem sie... 

 Wertschätzung erfahren, 

 Gemeinsamkeit erleben, 

 vorhandene Fähigkeiten nutzen und länger 

aufrechterhalten können und  

 ihr Selbstwertgefühl stärken können, 

Die Freiwilligen orientieren sich dabei an 

der Lebensgeschichte, dem Krankheitsver-

lauf sowie an den Bedürfnissen und Gefühlen 

der betroffenen Personen. 

In der vertrauten häuslichen Atmosphäre 

werden die Menschen mit ihrer inneren  

Lebenswelt respektvoll angenommen und ein-

fühlsam und verständnisvoll unterstützt und 

begleitet. 

 

                            das „niedrigschwellige 

Angebot zur Unterstützung im Alltag“ 

können alle Personen in Anspruch 

nehmen die in ihrer häuslichen     

Umgebung Erschwernisse haben.   

 

Personen mit Pflegegrad stehen  

gemäß Pflegeleistungs-Ergänzungsgesetz  

§ 45 a-c SGB XI verschiedene Leistungen 

aus der Pflegeversicherung zur Verfügung. 

Diese Mittel können dann für Leistungen 

niedrigschwelliger Unterstützungsangebote 

- wie                      - eingesetzt werden.  

In einem ersten Infogespräch  

besprechen wir Ihre Fragen: 

 zur Antragsstellung und Abrechnung, 

 zur Höhe der Kosten für die Freiwilligen, 

 welche Entlastungsmöglichkeiten Sie 

nutzen können 

 und vieles mehr… 

usgewogene 

nterstützung 

urch 

infühlende Begleitung   im 

lltag 




